
 
 

Boîte à idées  
 
 
Station „activités touristiques“ – sur les traces des mots 
am Beispiel von Flyern zum Kletterpfad, Naturzoo, Sehenswürdigkeiten 
in Frankreich, Märchenmuseum 
 
Ziel: 
Einen Flyer auf Informationen untersuchen, um Vorschläge für einen 
Besuch machen zu können. 
Vorbereitung: 
Die Flyer werden entsprechend der Klassenstärke aufgelegt. Jedes Kind 
zieht verdeckt einen Flyer aus einer Kiste oder einem Sack und bearbei-
tet in Einzelarbeit seinen Flyer. 
Durchführung: 

 Zunächst suchen die Kinder in den Flyern Begriffe, die sie schon 
ohne Schwierigkeiten verstehen können, z.B. nature, entrée, 
aventure, parc, labyrinthe enfants, la France, Paris, maison, 
musée etc.  Sie tragen diese auf einem Arbeitsbogen ein. 

 Anschließend werden auf dem gleichen Arbeitsbogen Begriffe von 
Aktivitäten, die im Flyer angegeben werden, auf Deutsch vorge-
geben; die Lernenden suchen die entsprechenden französischen 
Begriffe  

1. Kletterpfad: „athletischer Parcours“, „Hollywood-Schaukel“,  
                  „Rätselparcours“ 

2. Naturzoo: „unvergesslich“, „einzigartig“, „neu“, „die Schätze 
und Anekdoten des Schlosses“, „das neue Spiel“ 

3. Sehenswürdigkeiten in Frankreich: „der große Westen“, „der  
                  große Osten“ …, „Kloster“, „Schloss“, „Turm“  

    4. Märchenmuseum: „Rotkäppchen“, …, „ein magisches Univer- 
        sum“, „einzigartig und originell“ 

 Gegenseitige Überprüfungsphase zu zweit oder dritt; Kontrolle 
durch die Lehrkraft oder einen Lösungsbogen 

 Weitere Möglichkeiten: Wenn Öffnungstage und –zeiten ange-
geben sind, dies über einen kleinen Fragebogen abprüfen; bei 
dem Flyer „Sehenswürdigkeiten“ könnten mit Hilfe einer Frank-
reichkarte die Départements verortet werden. 

 Anschließend in der Kleingruppe einen kleinen Präsentationstext 
über die „activité touristique“ formulieren; mit entsprechender 
Hilfestellung per Vokabelhilfen auf Französisch: „Une journée à … 
/ en région de …; Preise und Öffnungszeiten müssten ebenfalls 
eingebaut sein. Ziel sollte es sein, für seine activité touristique zu 
werben, um die meisten Stimmen der Klasse zu bekommen. 
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